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(bm) Autofahrer müssen am
Sonnabend, 18. August, we-
gen des Triathlons mit Behin-
derungen und Straßensper-
rungen rechnen. Zwischen 15
und 17.30 Uhr werden 1000
Radfahrer in der Stadt unter-
wegs sein.

Die Strecke wird von ins-
gesamt 50 Polizisten abgesi-
chert. Zusätzlich sind etwa
30 Helfer des Notfunkdiens-
tes Gifhorn im Einsatz. Zu-
dem sollen rund 30 Mitglie-

der der Nachbarschaftsrunde
Teichbreite für eine rei-
bungslose Aus- und Einfahrt
der Radfahrer sorgen.

Kurz nach 15 Uhr werden
die Sportler auf die Radstre-
cke gehen. Die Teilnehmer
starten am Allersee, werden
dann über die B 188 in Rich-
tung Vorsfelde fahren.

Anschließend geht es wei-
ter über die Kanalbrücke und
über die Zollstraße in Reis-
lingen zur Sandkrug-Kreu-
zung. Dann radelt das Feld

durch den Kreisel in Hehlin-
gen in Richtung Almke.

Durch die Feldmark fahren
die Sportler nach Waldhof.
Über den Forsthausweg und
die Hasselbachstraße geht es
nach Barnstorf und anschlie-
ßend in Richtung Nord-
steimke. Auf der L 290 steu-
ern die Radler zurück nach
Wolfsburg. Die Triathleten
kommen über die Nord-
steimker Straße, den Berliner
Ring und die Berliner Brücke
zurück zum Allersee.

Verkehr: Radfahrer-Feld
sorgt für Behinderungen
Straßensperrungen beim Triathlon – 50 Polizisten sichern die Strecke

(bm) Noch zwei Tage, dann
fällt am Allersee der Start-
schuss für den 23. Wolfsbur-
ger Triathlon. 1000 Sportler
haben sich wieder angemel-
det – und sie alle werden am
Sonnabend zum ersten Mal im
Wettkampf über die neue
Zwillingsbrücke am Badeland
fahren. Triathlon-Chef René
Schaab erwartet bei der Ver-
anstaltung rund 5000 Zu-
schauer.

Den offiziellen Startschuss
für die Stadt Wolfsburg wird
um 15 Uhr Bürgermeister
Günter Lach abgeben – er
vertritt Oberbürgermeister

Rolf Schnellecke, der noch im
Urlaub ist. In insgesamt vier

Gruppen (im
Abstand von
zehn Minu-
ten) gehen die
Teilnehmer
zunächst auf
die 600 Meter
lange
Schwimm-
strecke.

„Die
Schnellsten

steigen gegen 15.10 Uhr aufs
Rad“, so Schaab. 24 Kilome-
ter legen die Sportler zurück
(Strecke: siehe Text unten).
Etwa um 15.45 Uhr kommen

die Führenden zurück in den
Allerpark. Dann gehen sie auf
die 5,6 Kilometer lange Lauf-
strecke. Schaab: „Kurz nach
16 Uhr steht der Sieger fest.“

Der Triathlon-Organisator
ist froh, dass inzwischen die
zweite Aller-Brücke am Bade-
land steht. Für die Rad-Etap-
pe heißt das, dass die Teilneh-
mer eine für die Aus- und die
andere für die Einfahrt in den
Allerpark benutzen werden.
„Früher hatten wir auf der ei-
nen Brücke immer wieder
schwere Stürze. Dieser Ge-
fahrenpunkt ist zum Glück
nun entschärft“, sagt Rene
Schaab.

Triathlon: 1000 Sportler
und 5000 Zuschauer
Allerpark: Lach gibt Startschuss – Zweite Brücke entschärft Brennpunkt

Zahlen, Daten, Fakten –
die wichtigsten Infos zum
23. Triathlon im Aller-
park:

Wann und wo findet
der Triathlon statt?

Am Samstag, 18. Au-
gust, ab 15 Uhr am Nord-
ufer des Allersees. Die
Radstrecke führt über
Vorsfelde, Reislingen,
Hehlingen, Almke, Barns-
torf und Nordsteimke.

Sind noch Anmeldun-
gen möglich?

Nein, mit 1000 Startern
ist der Triathlon komplett
ausgebucht.

Hat der Triathlon
Auswirkungen auf den
Straßenverkehr?

Ja, Autofahrer müssen
rund um den Allerpark, in
Vorsfelde, Reislingen,
Hehlingen, Barnstorf,
Almke, Nordsteimke, auf
dem Berliner Ring und
der Berliner Brücke zwi-
schen 15 und 17.30 Uhr
mit Behinderungen rech-
nen.

Gibt es wieder eine
Nudelparty für Sport-
ler?

Ja. Die Nudelparty fin-
det am Freitag, 17. Au-
gust, von 18 bis 20 Uhr im
Dienstgebäude der Polizei
in der Dieselstraße statt.

Wann bekommen die
Teilnehmer ihre Start-
unterlagen?

Am Wettkampftag ab
10 Uhr am Allersee-
Nordufer oder am Freitag
bei der Nudelparty.

Info
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Massenstart im Allersee: Am Samstag um 15 Uhr geht‘s mit dem Schwimmen los. Fotos: Archiv

Einsatz bis zum Letzten: Beim abschließenden Lauf über 5,6 Ki-
lometer ist die Kondition besonders wichtig.

Schaab

Unterwegs: Die Radstrecke führt über 24 Kilometer. Hier geht‘s lang: Autofahrer müssen auf der Radstrecke (rot markiert) gut aufpassen.


